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Deskriptoren zur Leistungsbewertung Fremdsprachen BK  

Die Leistungsüberprüfung findet in den Kompetenzbereichen sowohl schriftlich als auch 
mündlich statt. Üblicherweise findet die Kompetenzüberprüfung im schriftlichen Bereich über 
schriftliche Arbeiten und kurze, schriftliche Übungen statt, während die mündliche Sprach-
kompetenz im Rahmen des Unterrichtsgeschehens in unterschiedlichen Situationen bewertbar 
ist.  

In den schriftlichen Leistungsüberprüfungen werden folgende Kompetenzbereiche überprüft: 

− Rezeption, 
− Produktion, 
− Mediation, 
− Interaktion.  

Eine isolierte Überprüfung von Wortschatz und Grammatik ist nicht vorgesehen, in den 
schriftlichen Leistungsüberprüfungen sind Kompetenzbereiche zu kombinieren. Eine Einbin-
dung in einen Handlungsrahmen ist wünschenswert. 

Die im Folgenden aufgeführten Deskriptorenlisten1 beschreiben die Beurteilungsaspekte des 
jeweiligen Kompetenzbereiches. Sie richten sich nach der Niveaustufe B2 des „Gemeinsamen 
europäischen Referenzrahmens für Sprachen“ (GeR). 

Rezeption  

Unter Rezeption wird die Fertigkeit verstanden, mündliche und schriftliche Texte in der 
Fremdsprache zu verstehen.  

Aufgabenstellungen zum Hör- und Leseverstehen und auch deren Lösungen sind in deutscher 
Sprache möglich.  

Grundsätzlich wird im Kompetenzbereich Rezeption ausschließlich die inhaltliche Leistung 
bewertet; Verstöße gegen die sprachliche Norm werden als solche kenntlich gemacht, aber 
nur berücksichtigt, wenn sie zu inhaltlichen Fehlern führen.  

Deskriptoren zur Bewertung der mündlichen und schriftlichen Rezeption (B2) 

sehr gut 
Der Informationsgehalt des Textes wird auch in Einzelheiten vollständig erkannt, in allen 
Hauptgedanken und relevanten Details korrekt wiedergegeben. 

gut 
Die für das Verständnis des Textes zentralen Haupt- und Detailaussagen werden vollstän-
dig erkannt und korrekt wiedergegeben. 

befriedigend 
Die für das Verständnis des Textes zentralen Haupt- und Detailaussagen werden mit Aus-
nahmen vollständig erkannt und weitgehend korrekt wiedergegeben, so dass der Informati-
onsgehalt des Ausgangstextes insgesamt angemessen wiedergegeben ist. 

ausreichend 
Auch wenn einige Haupt- und Detailaussagen des Textes erkannt und wiedergegeben wer-
den, so ist der gesamte Informationsgehalt des Ausgangstextes an einigen Stellen fehlerhaft 
bzw. lückenhaft. 

mangelhaft 
Der Ausgangstext wird in vielen Haupt- und Detailaussagen nicht verstanden und wieder-
gegeben. 

ungenügend 
Weder zentrale Thematik noch Detail- und Hauptaussagen des Ausgangstextes werden 
wiedergegeben. 

                                                           
1 In Anlehnung an: Handreichung zur Zertifizierung von Fremdsprachenkenntnissen in der beruflichen Bil-

dung. - Das KMK-Zertifikat in NRW. Abrufbar unter www.berufsbildung.nrw.de. 
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Produktion  

Der Kompetenzbereich Produktion umfasst das Formulieren von Texten und Mitteilungen.  

Deskriptoren zur Bewertung der schriftlichen und mündlichen Produktion (B2) 

Beschreibung der Leistung 

 
Grad der Aufgaben-
erfüllung 

Qualität der schriftlichen sprach-
lichen Leistung 

Qualität der mündlichen  
sprachlichen Leistung 

se
h

r 
g

u
t 

Die Aufgabe ist voll-
ständig gelöst. 
Der Text ist verständ-
lich und kann unmit-
telbar für seinen 
Zweck verwendet 
werden. 

Orthografie und Strukturenge-
brauch sind weitestgehend korrekt. 
Wortwahl, Redewendungen und 
Struktur des Textes entsprechen 
weitestgehend dem Anlass. 

Aussprache und Strukturengebrauch 
sind weitestgehend korrekt. 
Wortwahl und Redewendungen ent-
sprechen weitestgehend dem Anlass. 
Die Äußerungen sind spontan, wei-
testgehend flüssig und einwandfrei 
verständlich. 

g
u

t 

Die Aufgabe ist nahe-
zu vollständig gelöst. 
Der Text ist verständ-
lich und erfüllt seinen 
Zweck. 

Orthografie und Strukturenge-
brauch sind weitgehend korrekt. 
Wortwahl, Redewendungen und 
Struktur des Textes entsprechen 
weitestgehend dem Anlass. 

Aussprache und Strukturengebrauch 
sind weitgehend korrekt. 
Wortwahl und Redewendungen ent-
sprechen weitestgehend dem Anlass. 
Die Äußerungen sind nahezu spontan, 
weitgehend flüssig und klar verständ-
lich. 

b
ef

ri
ed

ig
en

d 

Die Aufgabe ist weit-
gehend gelöst. 
Der Text erfüllt weit-
gehend seinen Zweck. 

Orthografie und Strukturenge-
brauch sind vorwiegend korrekt, 
geringfügige Fehler beeinträchti-
gen das Verständnis nicht. 
Wortwahl, Redewendungen und 
Struktur des Textes entsprechen 
weitgehend dem Anlass. 

Aussprache und Strukturengebrauch 
sind vorwiegend korrekt. Das Ver-
ständnis ist nicht beeinträchtigt. 
Wortwahl und Redewendungen ent-
sprechen weitgehend dem Anlass. 
Die Äußerungen sind vorwiegend 
flüssig. 

au
sr

ei
ch

en
d 

Die Aufgabe ist hin-
reichend gelöst. 
Der Text erfüllt noch 
seinen Zweck. 

Orthografie und Strukturenge-
brauch sind häufiger fehlerhaft, die 
Fehler behindern das Verständnis 
nicht wesentlich. 
Wortwahl, Redewendungen und 
Struktur des Textes entsprechen 
vorwiegend dem Anlass. 

Aussprache und Strukturengebrauch 
sind häufiger fehlerhaft. Das Ver-
ständnis ist nicht wesentlich beein-
trächtigt. 
Wortwahl und Redewendungen ent-
sprechen vorwiegend dem Anlass. 
Die Äußerungen sind vereinzelt sto-
ckend. 

m
an

g
el

h
af

t 

Die Aufgabe ist nur 
stellenweise gelöst. 
Der Text erfüllt seinen 
Zweck kaum mehr. 

Orthografie und Strukturenge-
brauch sind häufig fehlerhaft. Ge-
legentliche Sinnentstellungen 
und/oder häufige, nicht den Sinn 
störende Fehler beeinträchtigen das 
Verständnis. 
Wortwahl, Redewendungen und 
Struktur des Textes entsprechen 
nur stellenweise dem Anlass. 

Aussprache und Strukturengebrauch 
sind häufig fehlerhaft. Das Verständnis 
ist beeinträchtigt. 
Wortwahl und Redewendungen ent-
sprechen nur stellenweise dem Anlass. 
Die Äußerungen sind mehrfach sto-
ckend und nicht immer verständlich. 

u
n

g
en

ü
g

en
d 

Die Aufgabe ist nicht 
gelöst. 
Der Text erfüllt seinen 
Zweck nicht mehr. 

Orthografie und Strukturenge-
brauch sind so fehlerhaft, dass das 
Verständnis erheblich beeinträch-
tigt ist. 
Wortwahl, Redewendungen und 
Struktur des Textes entsprechen 
kaum oder nicht dem Anlass. 

Aussprache und Strukturengebrauch 
sind so fehlerhaft, dass das Verständ-
nis erheblich beeinträchtigt ist. Wort-
wahl und Redewendungen entsprechen 
dem Anlass kaum oder nicht. 
Die Äußerungen sind stockend und 
stellenweise nicht verständlich. 
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Mediation  

Mediation bezeichnet die Fähigkeit, durch Übertragung oder Umschreibung mündlich oder 
schriftlich zwischen Kommunikationspartnern zu vermitteln.  

Deskriptoren zur Bewertung der schriftlichen und mündlichen Mediation (B2) 

Beschreibung der Leistung 

 
Grad der  
Aufgabenerfüllung 

Qualität der schriftlichen  
sprachlichen Leistung 

Qualität der mündlichen sprachli-
chen Leistung 

se
h

r 
g

u
t 

Die Aufgabe ist voll-
ständig gelöst und situa-
tionsadäquat umgesetzt.  
Die Ausführungen kön-
nen für den vorgesehe-
nen Zweck verwendet 
werden. 

Die Darstellung entspricht weitest-
gehend dem Anlass. Orthografie 
und Strukturengebrauch sind wei-
testgehend korrekt. 
Wortwahl und Redewendungen 
entsprechen der Situation und sind 
variantenreich. 
 

Aussprache und Strukturengebrauch 
sind weitestgehend korrekt. Wort-
wahl und Redewendungen entspre-
chen weitestgehend dem Anlass und 
werden weitestgehend idiomatisch 
verwendet. Die Äußerungen sind 
spontan, weitestgehend flüssig und 
einwandfrei verständlich. 

g
u

t 

Die Aufgabe ist nahezu 
vollständig gelöst und 
nahezu situationsadäquat 
umgesetzt.  
Die Ausführungen kön-
nen nach wenigen Ver-
besserungen für den 
vorgesehenen Zweck 
verwendet werden. 

Die Darstellung entspricht weitest-
gehend dem Anlass. Orthografie 
und Strukturengebrauch sind weit-
gehend korrekt. 
Wortwahl und Redewendungen 
entsprechen der Situation und sind 
stellenweise variantenreich.  

Aussprache und Strukturengebrauch 
sind weitgehend korrekt. Wortwahl 
und Redewendungen entsprechen 
weitestgehend dem Anlass und wer-
den weitgehend idiomatisch verwen-
det. Die Äußerungen sind nahezu 
spontan, weitgehend flüssig und klar 
verständlich. 

b
ef

ri
ed

ig
en

d 

Die Aufgabe ist weitge-
hend gelöst und größten-
teils situationsadäquat 
umgesetzt. Die 
Ausführungen können 
nur nach Überarbeitung 
einzelner Teile für den 
vorgesehenen Zweck 
verwendet werden. 

Die Darstellung entspricht weitge-
hend dem Anlass. Orthografie und 
Strukturengebrauch sind vorwie-
gend korrekt. 
Geringfügige Fehler beeinträchti-
gen das Verständnis nicht.  
 

Aussprache und Strukturengebrauch 
sind vorwiegend korrekt. Der Rede-
fluss wird gelegentlich durch Fehler 
unterbrochen, aber diese behindern 
das Verständnis nicht. Wortwahl und 
Redewendungen entsprechen weit-
gehend dem Anlass. 

au
sr

ei
ch

en
d 

Die Aufgabe ist insge-
samt noch gelöst und 
teilweise situationsadä-
quat umgesetzt.  
Die Ausführungen sind 
lückenhaft und können 
nur nach Überarbeitung 
zweckgemäß verwendet 
werden.  

Die Darstellung entspricht vorwie-
gend dem Anlass. 
Orthografie und Strukturenge-
brauch sind häufiger fehlerhaft. 
Die Fehler beeinträchtigen das 
Verständnis nicht wesentlich.  
 

Aussprache und Strukturengebrauch 
sind häufiger fehlerhaft. Der Rede-
fluss wird gelegentlich durch Fehler 
unterbrochen, aber diese behindern 
das Verständnis nur geringfügig. 
Wortwahl und Redewendungen 
entsprechen vorwiegend dem Anlass. 

m
an

g
el

h
af

t 

Die Aufgabe ist nur 
ansatzweise gelöst und 
nicht situationsadäquat 
umgesetzt.  
Die Ausführungen kön-
nen nur nach umfangrei-
cher Überarbeitung 
zweckmäßig verwendet 
werden.  

Der Darstellung mangelt es an 
Klarheit und/oder Übersichtlich-
keit. Sie ist nur ansatzweise nach-
vollziehbar. 
Die Verständlichkeit ist stark ein-
geschränkt. Orthografie und Struk-
turengebrauch sind häufig fehler-
haft. Viele Verstöße gegen die 
Sprachnorm beeinträchtigen die 
Verständlichkeit. 

Die Aussagen enthalten entweder 
sinnstörende Fehler oder nicht den 
Sinn störende Fehler sind derart 
häufig, dass sie das Verständnis 
deutlich behindern. Wortwahl und 
Redewendungen entsprechen nur 
stellenweise dem Anlass. 
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u
n

g
en

ü
g

en
d 

Die Aufgabe ist nicht 
gelöst.  
Gravierende Mängel 
lassen eine zweckmäßi-
ge Verwendung nicht 
mehr zu. 

Die Darstellung entspricht kaum 
oder nicht dem Anlass. 
Der Sprachgebrauch ist unange-
messen, gekennzeichnet durch sehr 
viele gravierende Verstöße gegen 
die Sprachnorm bis hin zur Unver-
ständlichkeit.  
Orthografie und Strukturenge-
brauch sind so fehlerhaft, dass das 
Verständnis erheblich behindert ist. 

Eine verbal wie strukturell stark von 
der Muttersprache geprägte Aus-
drucksweise behindert das Verständ-
nis erheblich. Das Gemeinte ist an 
etlichen Stellen nicht verständlich 
und/oder muss vom Zuhörer auf-
wändig rekonstruiert werden. 

Interaktion  

Interaktion beschreibt die Fähigkeit, Gespräche in der Zielsprache zu führen bzw. Mitteilun-
gen auszutauschen.  

Deskriptoren zur Bewertung mündlicher Interaktion (B2) 

Beschreibung der Leistung 

Note 
Interaktive Kompetenz  

und Aufgabenbewältigung 

Sprachbeherrschung 
Accuracy, fluency, range, 

adequacy, comprehensibility 

se
h

r 
g

u
t 

Die Situation wird durch durchgängiges Ergrei-
fen der Gesprächsinitiative und wiederholten 
und gezielten Einbezug der Gesprächspartnerin 
bzw. des Gesprächspartners vollständig bewäl-
tigt. 
Die Aufgabe ist gelöst. 

Aussprache und Strukturengebrauch sind weitest-
gehend korrekt. 
Wortwahl und Redewendungen entsprechen wei-
testgehend dem Anlass. 
Die Äußerungen sind spontan, weitestgehend 
flüssig und einwandfrei verständlich. 

g
u

t 

Die Situation wird durch häufiges Ergreifen der 
Gesprächsinitiative und gezielten Einbezug der 
Gesprächspartnerin bzw. des Gesprächspartners 
weitestgehend bewältigt. 
Die Aufgabe ist weitestgehend gelöst. 

Aussprache und Strukturengebrauch sind weitge-
hend korrekt. 
Wortwahl und Redewendungen entsprechen wei-
testgehend dem Anlass. 
Die Äußerungen sind nahezu spontan, weitgehend 
flüssig und klar verständlich. 

b
ef

ri
ed

ig
en

d Die Situation wird durch mehrfaches Ergreifen 
der Gesprächsinitiative und Einbezug der Ge-
sprächspartnerin bzw. des Gesprächspartners 
weitgehend bewältigt. 
Die Aufgabe ist weitgehend gelöst. 

Aussprache und Strukturengebrauch sind vorwie-
gend korrekt. Das Verständnis ist nicht beein-
trächtigt. 
Wortwahl und Redewendungen entsprechen weit-
gehend dem Anlass. 
Die Äußerungen sind vorwiegend flüssig. 

au
sr

ei
ch

en
d Die Situation wird unter gelegentlichem Einbe-

zug und häufiger Mithilfe der Gesprächspartne-
rin bzw. des Gesprächspartners vorwiegend 
bewältigt. 
Die Aufgabe ist hinreichend gelöst. 

Aussprache und Strukturengebrauch sind häufiger 
fehlerhaft. Das Verständnis ist nicht wesentlich 
beeinträchtigt. 
Wortwahl und Redewendungen entsprechen vor-
wiegend dem Anlass. 
Die Äußerungen sind vereinzelt stockend. 

m
an

g
el

h
af

t Die Situation wird nur ansatzweise bewältigt. 
Die Gesprächspartnerin bzw. der Gesprächs-
partner wird kaum einbezogen. 
Die Aufgabe ist trotz Mithilfe der Gesprächs-
partnerin bzw. des Gesprächspartners nur stel-
lenweise gelöst. 

Aussprache und Strukturengebrauch sind häufig 
fehlerhaft. Das Verständnis ist beeinträchtigt. 
Wortwahl und Redewendungen entsprechen nur 
stellenweise dem Anlass. 
Die Äußerungen sind mehrfach stockend und 
nicht immer verständlich. 
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u
n

g
en

ü
g

en
d Die Situation wird kaum oder nicht bewältigt. 

Die Gesprächspartnerin bzw. der Gesprächs-
partner wird allenfalls ansatzweise einbezogen. 
Die Aufgabe ist trotz Mithilfe der Gesprächs-
partnerin bzw. des Gesprächspartners kaum oder 
nicht gelöst. 

Aussprache und Strukturengebrauch sind so feh-
lerhaft, dass das Verständnis erheblich beeinträch-
tigt ist. Wortwahl und Redewendungen entspre-
chen dem Anlass kaum oder nicht. 
Die Äußerungen sind stockend und stellenweise 
nicht verständlich. 

Hinweis zur Bewertung schriftlicher Leistungen im Bereich Produktion und Interaktion 
(Stellungnahme, Austausch von Korrespondenz):  

Aufgaben aus dem Bereich der inner- und außerbetrieblichen Kommunikation zu Produkten 
und Dienstleistungen werden gemäß der Deskriptorenliste zur Produktion bewertet. 

Die Beurteilung der schriftlichen sprachlichen Leistung kann sich an der folgenden Übersicht 
orientieren (B2): 

 
Allgemeiner  
Wortschatz 

Fachwortschatz,  
Funktionswortschatz 

Grammatische  
Strukturen 

Satzstrukturen und 
Satzverknüpfungen 

se
h

r 
g

u
t differenziert, treffsicher 

und umfangreich, hoher 
Grad an Korrektheit 

differenziert, treffsicher 
und umfangreich, hoher 
Grad an Korrektheit 

hoher Grad an Korrekt-
heit, Fehler sind selten 
und beeinträchtigen das 
Verständnis nicht 

differenziert und vari-
antenreich 

g
u

t 

differenziert und meist 
treffend, wenige Fehler 

differenziert und meist 
treffend, wenige Fehler 

Beherrschung von Satz-
bau und grammatischen 
Strukturen, einige nicht-
systematische Fehler, die 
das Verständnis nicht 
behindern 

kaum Einschränkung, 
einige komplexere 
Satzstrukturen und 
sinnvolle Verknüpfun-
gen 

b
ef

ri
ed

ig
en

d weniger differenziert bei 
vermehrter Fehlerzahl 

weniger differenziert bei 
vermehrter Fehlerzahl 

grundlegende Beherr-
schung des Satzbaus und 
der grammatischen Struk-
turen trotz vermehrter 
Fehlerzahl 

eher einfache Kon-
struktionen, wenige 
Satzverknüpfungen 

au
sr

ei
ch

en
d begrenzt, mit Wort-

schatzlücken oder Sinn 
störenden Fehlern, teils 
ungenau, recht hohe 
Fehlerzahl 

begrenzt, mit Wort-
schatzlücken oder Sinn 
störenden Fehlern, teils 
ungenau, recht hohe 
Fehlerzahl 

Grundlegende Verständ-
lichkeit trotz hoher Feh-
lerzahl gewährleistet 

meist einfache Kon-
struktionen, kaum 
Variabilität 

m
an

g
el

h
af

t 

deutlich begrenzt, Ver-
ständlichkeit beeinträch-
tigt, hohe Fehlerzahl, 
Rekonstruktions-
leistung erforderlich 

deutlich begrenzt, Ver-
ständlichkeit beeinträch-
tigt, hohe Fehlerzahl, 
Rekonstruktions-
leistung erforderlich 

Hohe Fehlerzahl auch bei 
elementaren Strukturen, 
deutliche Einflüsse der 
Muttersprache, Rekon-
struktions-leistung erfor-
derlich 

sehr einfache und 
gleichförmige Satz-
strukturen, Verständ-
lichkeit beeinträchtigt 
durch fehlende oder 
widersprüchliche Ver-
bindungen 

u
n

g
en

ü
g

en
d stark begrenzt, Ver-

ständlichkeit erheblich 
beeinträchtigt, sehr hohe 
Fehlerzahl 

stark begrenzt, Ver-
ständlichkeit erheblich 
beeinträchtigt, sehr hohe 
Fehlerzahl 

durchgängige Verstöße 
gegen Satzbau und ele-
mentare grammatische 
Strukturen 

durchgängig sprachun-
typische Syntax, Ver-
ständlichkeit erheblich 
beeinträchtigt 

 


